See the notice on TED website

514236-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbiiros und
Prufstellen — Ersatzneubau Multifunktionsgebaude Nordanlage Sportforum - Freianlagenplanung
OJ S 141/2026 24/07/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: LESG Gesellschaft der Stadt Leipzig zur Erschliel3ung, Entwicklung
und Sanierung von Baugebieten mbH
E-Mail: vergabestelle@lesg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Ersatzneubau Multifunktionsgebaude Nordanlage Sportforum - Freianlagenplanung
Beschreibung: Freianlagenplanung und Medienplanung LPH 1-9
Kennung des Verfahrens: 261b4083-db09-4011-bb3e-71a4e2f7c784
Interne Kennung: 110.08.04
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Am Sportforum 5
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04105
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Die Verfahrensabwicklung erfolgt ausschliel3lich Gber die
Vergabeplattform www.evergabe-sachsen.de. Fur Ruckfragen bezuglich der Nutzung der
Vergabeplattform wenden sich Bewerber bitte an die Technische Hotline 0351 41093-1422.
Die Auskunft sind kostenlos.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgriinde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
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Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
Korruption:

Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug:

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:

Zahlungsunfahigkeit:

Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:

Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstol® gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit:

VerstolR gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Ersatzneubau Multifunktionsgebaude Nordanlage Sportforum - Freianlagenplanung
Beschreibung: Freianlagenplanung und Medienplanung LPH 1-9 Ersatzneubau
Multifunktionsgebaude auf der Nordanlage am Sportforum in Leipzig 04105 Leipzig Anlass:
Mit dem Abriss der nicht mehr funktionsttichtigen Laufhalle und dem Bau einer
Multifunktionshalle auf der Nordanlage des Sportforums wird ein bedeutendes Vorhaben aus
dem "Sportprogramm 2024" (VI-DS-02503-NF-06) umgesetzt. Der Standort Nordanlage dient
dem Hochleistungs- und Nachwuchsleistungssport in den Sportarten Leichtathletik und Judo
als Trainingsstatte. Die Projektverwirklichung stellt den Abschluss der mehrjahrigen
Entwicklung der Nordanlage des Sportforums zu einer Leichtathletik-Trainingsstatte fir den
Leistungssport und zu einer Leichtathletik-Wettkampfstatte fur den Nachwuchsleistungssport
dar. Der Auf- und Ausbau der Leichtathletikanlage auf der Nordanlage wurde eingeleitet mit
dem Beschluss, das ehemalige Zentralstadion in eine Ful3ball-Arena umzubauen und die
enthaltenen Leichtathletikanlagen auszulagern (1999). Seit 2007 besitzt Leipzig die
Anerkennung als Bundesstutzpunkt Leichtathletik. Um diesen nachhaltig in Leipzig zu sichern,
ist der Forderung des Deutschen Leichtathletik-Verbandes nach Errichtung einer
anforderungsgerechten, modernen Multifunktionshalle zu entsprechen
MalRnahmebeschreibung: Der Hallenkdrper des neuen Multifunktionsgebaudes sollte
rechtwinklig zur alten Laufhalle an der Sudseite des Leichtathletik-Stadions entstehen. Diese
Flache ist momentan nur mit Containern flr das Personal und die Pflegegerate des Amtes fur
Sport bebaut. Die alte Laufhalle wird zum Grol3teil abgerissen, der Boden teilentsiegelt. Beide
Kopfbauten an den jeweiligen Gebaudeenden sollen eingeschossig errichtet werden. Des
Weiteren sieht die Studie fur den eingeschossigen Mittelteil der Halle ein vorgezogenes Dach
im AulRenbereich vor. Dieser langgestreckte Baukdrper ist flr den Lauf- und Sprungbereich
vorgesehen. Die lichte HOhe des Laufbereiches soll mit 4 m angenommen werden. In der
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neuen Multifunktionshalle sollen neben den Sprintbahnen und Sprungteststrecke
Funktionsbereiche in den Kopfbauten entstehen, z. B. Umkleide- und Sanitarbereiche,
Gerateraum, Lager, Garagen fur Traktoren und Kleintransporter, Technikraum, Trainerburo/
Mehrzweckraum sowie ein Foyer. Leistungsbereiche siehe Auslobung Eine Planung von
Sportfreiflachen ist nicht vorgesehen.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und
Ingenieurbiros und Prifstellen
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt stufenweise, zunachst nur fur die
Leistungsphasen 1-4. Die Weiterbeauftragung der Stufe 2 (LPH 5-9) ist als Option zu sehen,
ein Anspruch auf Weiterbeauftragung besteht nicht.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Am Sportforum 5
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04105
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 21/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlangerung: nein

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich flir das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das éffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet flr:freelance#, #Besonders auch
geeignet fur:selbst#, #Besonders auch geeignet flr:other-sme#Teilnahmebedingungen siehe
Anlage 1 Formblatt Eignung

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitat
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Beschreibung: Prasentation

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Honorarangebot

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19f8e38bc7d-570df510540c56a5

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers konnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Der Bewerber muss den Nachweis flhren, dass er selbst und sein
Personal Uber die notwendige berufliche Qualifikation verfugt. Fir den Nachweis genigt
beispielsweise die Kopie der Diplomurkunde oder einer anderen Urkunde des
Studienabschlusses oder der Nachweis der Mitgliedschaft in einer Architekten- oder
Ingenieurkammer durch Kopie des Mitgliedsnachweises mit der Mitgliedsnummer. Weitere
zusatzliche Qualifikationsnachweise sind nicht erwtinscht! Der/die Projektleiter(in)
Freianlagenplanung muss Uber die Qualifikation Landschaftsarchitekt/ Landschaftsplaner oder
glw. verfiigen. Der/die Projektleiter(in) Medienplanung muss uber die Qualifikation
Bauingenieur fur oder glw. verfigen Alle vorgenannten Personen mussen zum Zeitpunkt der
Bewerbung mindestens uber eine finfjahrige Berufserfahrung nach dem Studienabschluss
verfugen. Formblatt Eignung inkl. Mindestanforderung zur Eignung sowie siehe Auslobung Der
Bewerber muss den Nachweis des Bestehens einer Berufshaftpflichtversicherung mit einer
Deckungssumme von je 2 Mio. € fur Personenschaden und 2 Mio € fur Sach- und
Vermogensschaden fuhren (z.B. durch Vorlage der Kopie der Versicherungsurkunde). Bei
Bietergemeinschaften ist das fur jedes Mitglied erforderlich. Besteht momentan eine
Berufshaftpflicht mit einer geringeren Deckungssumme, muss eine Bereitschaftserklarung
beigefugt werden, dass im Auftragsfall die Deckungssummen wie gefordert angepasst
werden. Der Bewerber muss eine Eigenerklarung abgeben, dass Ausschlussgrinde nach §
123 GWB und § 124 GWB nicht vorliegen. Bei Bietergemeinschaften kann die Eigenerklarung
vom bevollmachtigten Vertreter fir die gesamte Bewerbergemeinschaft abgegeben werden.
Der Auftraggeber wird im weiteren Verlauf des Verfahrens eine Abfrage beim
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Wettbewerbsregister fur eine entsprechende Auskunft tatigen. Fir Nachunternehmer sind
keine Eigenerklarungen erforderlich. Eine Bietergemeinschaft muss eine
Bietergemeinschaftserklarung mit Benennung des bevollmachtigten Vertreters vorlegen.
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften mussen zwar keine spezielle Rechtsform aufweisen.
Sie muss sich jedoch im Fall einer Zuschlagserteilung als gesamtschuldnerisch haftende
Gesellschaft blrgerlichen Rechts mit bevollmachtigtem Vertreter organisieren. Eigenerklarung,
ob und auf welche Weise der Bewerber wirtschaftlich mit anderen Unternehmen verknlpft ist.
Es sind Angaben zur Gesellschaftsstruktur und zu gesellschaftlichen Verflechtungen und
Beteiligungen zu machen. Das gilt bei Bietergemeinschaften nur fur den bevollmachtigten
Vertreter. FUr Nachunternehmer ist kein Nachweis erforderlich. Der Auftraggeber behalt sich
vor, bis zum Bietergesprach entsprechende Erklarungen nachzufordern Anzahl des fest
angestellten Personals (incl. Buroinhaber) in allen Jahren 2023 bis 2025 je Leistungsbild 2
Landschaftsarchitekten bzw. 2 Ingenieure Technische und berufliche Leistungsfahigkeit:
Mindestanforderung an zwei einzureichende Referenzen: Benennung von 2 Referenzobjekten,
welche fertiggestellt und in Betrieb genommen wurden ab 01.01.2016. Mindestanforderung an
die erste Referenz, welche folgende Merkmale kummulativ beinhalten muss: Ref. 1 - Neubau
einer Sporthalle / Sportstatte / Funktionsgebaude - Baukosten KG 500 mindestens 0,5 Mio €
netto - Freianlagenplanung - LPH 2-8 erbracht Ref. 2 - Bereich Neubau Sportbau/
Gewerbebau/ Offentliches Gebaude - Medienplanung / -erschlieBung inkl.
Entwasserungskonzept - LPH 2-8 erbracht Eingereichte Referenzen, welche nur einen
Planstand aufweisen, werden nicht gewertet. Folgende Nachweise sind beizulegen: -
Nachweise (Studiennachweise, Eintragung Architektenkammer, Ingenieurkammer,
Haftpflichtversicherung) - Referenzliste aus dem Bereich Freianlagenplanung und
Medienplanung der letzten 5 Jahre - Projektbeschreibungen der benannten 2 Referenzen
max. 2 A4-Seiten - Referenzbescheinigung, sofern vorhanden

Informationen uiber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Eréffnungstermin: 25/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit

Ort des Eroffnungstermins: keine offentliche Submission

Eréffnungstermin — Beschreibung: keine offentliche Submission

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfihrung muss im Rahmen von Programmen fir geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Bedingungen flr die Ausfuhrung des Auftrags: Eignung, Qualitat, Termintreue

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprufung
Uberprifungsstelle: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen, DS Leipzig
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: Der Auftraggeber verweist auf § 160 GWB: (1)
Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem o6ffentlichen Auftrag oder der Konzession hat
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und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen
droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerigt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberthrt, 2. Verstol3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, 3. Verstolle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberthrt.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: LESG
Gesellschaft der Stadt Leipzig zur Erschlie3ung, Entwicklung und Sanierung von Baugebieten
mbH

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: LESG Gesellschaft der Stadt Leipzig zur
Erschlielung, Entwicklung und Sanierung von Baugebieten mbH

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: LESG Gesellschaft der Stadt Leipzig zur Erschliel3ung, Entwicklung
und Sanierung von Baugebieten mbH
Registrierungsnummer: DE156564316
Postanschrift: Salomonstraflie 21
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04103
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland
Kontaktperson: LESG Gesellschaft der Stadt Leipzig zur ErschlieBung, Entwicklung und
Sanierung von Baugebieten mbH
E-Mail: vergabestelle@lesg.de
Telefon: +49 3419927755
Internetadresse: https://www.lesg-leipzig.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion
Sachsen, DS Leipzig
Registrierungsnummer: 000
Postanschrift: Braustralie 2
Stadt: Leipzig
Postleitzahl: 04107
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Land, Gliederung (NUTS): Leipzig, Kreisfreie Stadt (DED51)
Land: Deutschland

Rollen dieser Organisation:

Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d51bb18a-ae83-4193-abd9-2a9a06f9d2e9 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 23/07/2026 11:35:39 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfugbar ist: Deutsch
Veroéffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 514236-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 141/2026

Datum der Veroffentlichung: 24/07/2026

514236-2026 Page 7/7


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

